
Altes Gemeindehaus baulich auf neue Nutzung 
vorbereiten 
 
Nachdem sich die Stimmberechtigten in der Referendumsabstimmung vom 
08. März 2009 abschliessend gegen einen Neubau für Schule, Mittagstisch und 
weitere Nebennutzungen ausgesprochen haben und die Oberstufe damit 
inskünftig in Baden unterrichtet wird, hat der Gemeinderat die Raumplanung 
überarbeitet. 
Wie in der Gemeindeversammlung vom 27. November 2008 aufgezeigt, gilt es 
für den Mittagstisch, der heute provisorisch in der Wohnung im 
Mehrzweckgebäude untergebracht ist, eine definitive Lösung zu finden, 
welche auch den (späteren) Ansprüchen an die Tagesstrukturen genügt.  
Darüber hinaus wird die Gemeinde im Schulbereich mittelfristig die (Raum-) 
Bedürfnisse für  
• Harmonisierung Schulstrukturen (6. Klasse Primarschule) 
• Schulleitung  
• Schulsekretariat 
zur Verfügung stellen müssen. 
 
Daneben ist schon heute das Raumangebot an Gruppenräumen, sowie an 
Räumen für Schulische Heilpädagogik, Logopädie, Deutsch als Zweitsprache, 
Instrumentalunterricht etc. knapp bemessen.  
Weiter bestehen nach wie vor die konkreten Anliegen der Mütter- und 
Väterberatung sowie der Spitex nach einem Warte- und Beratungszimmer.  
Der Gemeinderat plant, diese Bedürfnisse im alten Gemeindehaus 
abzudecken, was einen Innenumbau voraussetzt. 
Das Vorhaben wird der Gemeindeversammlung vom 24. November 2009 zum 
Beschluss unterbreitet und vorgängig in der Informationsveranstaltung vom 19. 
Oktober 2009 näher vorgestellt. 
 
 
 


